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Am Bahnhof stehen viele Leute,

sie warten auf ein großes Ereignis heute.

Wo bleibt die alte Lok denn bloß?

Fuhr sie wohl auch Pünktlich los?

Da ertönt ein Pfiff, laut und schrill,

man sie nun endlich sehen will.

Dann hört man ihr Schnaufen schon von Weiten,

und denkt zurück an alten Zeiten.

Das Alter braucht man nicht zu erwähnen,

es kann sich zu den Unikaten zählen.

Dampfend hält die alte ECE dann,

Zehn Minuten später am Bahnhof an.

Sie macht ein fürchterliches Getöse,

und man ist überwältigt von ihrer Größe.

Die Lok ist ein Kollos aus Stahl und Eisen,

und braucht ihre Stärke nicht zu beweisen.

Grauer Dampf stößt aus ihr heraus,

und so von nahen sieht sie Unheimlich aus.

Eingeheizt wird sie von Männern dann,

das die ECE ihre Fahrt fortsetzen kann.

Man glaubt schon fast sie schafft es nicht,

doch plötzlich da bewegt sie sich.

Sie macht ein Theater, sie Pufft und Schnauft,

doch dann ist sie verschwunden im grauen Rauch.
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